


MACHT 





MACHT = MACHEN KÖNNEN 



MACHEN 

WOZU WIE 

KÖNNEN 



DIE FORMEL DER MACHT 

 
MACHT = RESSOURCEN x BEZIEHUNGEN 



MACHT = GELD x NETZWERKE 



RESSOURCEN 

KAPITAL 

VISIONEN, WERTE, IDEEN 



VERBINDUNGEN 

SOZIALE BEZIEHUNGEN 

„VITAMIN B“ 



MACHT HEUTE 
VERSUS 

MACHT MORGEN 



MACHT HEUTE 
 

STATUSERHALT 

STAGNATION 

VISIONSLOSIGKEIT 



DIE FOLGE 
 

SELBSTBESCHÄFTIGUNG 

ABSCHOTTUNG 

POTENZIALVERLUST 



SO HAT DIE MACHT 

KEINE ZUKUNFT 



WEGE AUS DER MACHTKRISE 
 

VISIONEN 

RESILIENZDENKEN 

PRINZIPIEN 



VISIONSBILDUNG 
WIE WOLLEN UND WIE KÖNNEN WIR LEBEN 

 



 

AKTIVIERUNG DER PERIPHERIE 
IDENTIFIKATION, MOBILISIERUNG UND PARTIZIPATION 

 



 

INTEGRATIVER GESTALTUNGSZUGANG 
DIVERSIFIZIERUNG VON LÖSUNGSSTRATEGIEN 

(STAAT, MARKT, GESELLSCHAFT) 
 



 

LEBEN UND LEBEN LASSEN 
GROSSMUT STATT KLEINMUT 



POSITIVE VERÄNDERUNG 

IST MÖGLICH 




